
Inhalt
Einleitung — 1

Teil I: Zur mündlichen Prüfung im Allgemeinen

I. Die äußerlichen Besonderheiten der Juristischen Staatsprüfung — 5

II. Das Vorgespräch —12

III. Heinrich von Kleists „Über die allmähliche Verfertigung der Gedanken 
beim Reden“ im Spiegel der mündlichen Staatsprüfung —13

IV. Benotung und Vornotenorientierung —18

V. Der Umgang mit diesem Buch — 21

Teil II: Die Prüfungsgespräche

I. Vorbemerkung zu den folgenden Prüfungsgesprächen — 25

II. Die Prüfungsgespräche im Einzelnen — 27
1. Prüfungsgespräch (Allgemeiner Teil)-----27

Anhang: Anfechtung und Widerruf des Vertrags — 37
2. Prüfungsgespräch (Allgemeines Schuldrecht) — 43
3. Prüfungsgespräch (Deliktsrecht)------55
4. Prüfungsgespräch (Bereicherungsrecht) — 73
5. Prüfungsgespräch (Mobiliarsachenrecht) — 87

Anhang: Kondiktionsfestigkeit des Ersitzungserwerbs —100
6. Prüfungsgespräch (Immobiliarsachenrecht) —105

Anhang 1: Die Grundschuld —118
Anhang 2: Die Vormerkung-----124

7. Prüfungsgespräch (Familienrecht) —130
Anhang: Der Grundbuchberichtigungsanspruch —141

8. Prüfungsgespräch (Erbrecht)----- 147
Anhang: Der Erbenbesitz und §1007 BGB-----159

9. Prüfungsgespräch (Zwangsvollstreckungsrecht) —162

https://d-nb.info/1259453898


VIII — Inhalt

10. Prüfungsgespräch (Verbandsrecht) —171
Anhang: Organbesitz-----181

Teil III: Der Kurzvortrag

I. Gang und Ablauf der Prüfung —186

II. Typen von Prüfungsthemen —190

III. Beispiele für einen Fall-Kurzvortrag —193

Kurzvortragsfall 1 —193
1. Aufgabe —193
2. Unverbindliche Lösungshinweise zum Fall —193
3. Unverbindliche Lösungshinweise zur Zusatzfrage —196

Kurzvortragsfall 2 — 200
1. Aufgabe----- 200
2. Unverbindliche Lösungshinweise zur Frage 1 — 200
3. Unverbindliche Lösungshinweise zur Frage 2 — 207

IV. Beispiel für einen Themen-Kurzvortrag— 209
1. Aufgabe----- 209
2. Unverbindliche Lösungshinweise zum Thema — 209


